
Brandeinsatz auf  
landwirtschaftlichem Anwesen 

  

Göpfritz/Wild - In den Abendstunden des 24. Oktober 2005 bemerkten Anrainer den Brand von 
Strohballen in der Nähe eines landwirtschaftlichen Betriebes. Unverzüglich wurde mittels Notruf 
122 die Landeswarnzentrale NÖ verständigt. 

Um 18.49 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz/Wild mittels Sirene und Pager zum 
Brandeinsatz am Anwesen der Familie Neuteufel alarmiert. Binnen weniger Minuten rückten 20 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit zwei Tanklöschfahrzeugen (RLFA 2000 und TLF 
1000) sowie mit einem Löschfahrzeug (LFA) unter der Einsatzleitung von OBI Leopold 
Weidenauer aus. 

 

Am Einsatzort angekommen, wurde sofort mit den Löscharbeiten, der in Brand geratenen 
Strohballen, welche auf einer Wiese auf dem Grundstück eines landwirtschaftlichen Anwesens 
gelagert waren, durch die zwei Tanklöschfahrzeuge begonnen und durch Errichten einer 
Zubringerleitung von den in der Nähe liegenden Hydranten die Löschwasserversorgung 
sichergestellt. 

 



  

   

 

Unter Zuhilfenahme von zwei Traktoren einem Frontlader und einem Anhänger wurden die 
Strohballen auseinander geschlichtet und abgelöscht. Sodass binnen weniger Minuten der 
Brand abgelöscht war und mit den Nachlöscharbeiten und Aufräumungsarbeiten begonnen 
werden konnte. 

Die Brandursache sowie der entstandene Sachschaden sind bisher nicht bekannt.    

Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz/Wild konnte gegen 20.00 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus 
einrücken und die Einsatzbereitschaft wieder herstellen.  

  


